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Dienstag, den 25 . November. 1573.
Amtliche Dekanntmachungen.

Calw.  An die Ortsvorsteher , Staatssteuer -llmlage pro 1873/74 betreffend.
In den Steuer .Ausschreiben , welche an die Gemeinderäthe des Bezirks erlaffen worden sind , findet sich der Staatssteuev-

Betreff , auf die ersten 4 Monate des Etatsjahrs 1873/74 ausgedrückt , wie er nach der Verfügung des K. Steuerkollegiums

vom 17 . Juni 1873 , Reg .-Blatt Nro . 21 , fortzuerheben ist. Nachdem nun durch die Verfügung des K. Steuerkollegiums vom 1.

Nov . 1873 , Reg .-Blatt S . 407 , die Umlage und Forterhebung der Staatssteuer 1873/74 bis zum 31 . Dez . 1873 angeordnet ist, so

werden die Ortsvorsteher hierauf verwiesen unter dem Anfügen , daß die umzulegende und einzuliefernde Staatssteuer -Quote jeder

Gemeinde aus 6 Monate die Hälfte mehr , als der auf 4 Monate benannte Betrag oder die Hälfte der in jenen Ausschreiben eben¬

falls angegebenen Jahressteuer zu betragen hat , wornach das Weitere zu besorgen ist.
Den 2 ! . November t,873 . K. Oberamt.

Doll.

Kgl Kreisgcrichtshof Tübingen.
Aus;  n g

aus der Gesammtliste der Geschworenen
für den SchwurgerichtsbezirkTübingen

auf das Jahr 1874,
enthaltend die Geschworenen vom

Oberamtsbezirk Calw.
Von Calw:

1) Bozen Hardt,  Wilhelm Heinrich,
Bierbrauer.

2) Bühner,  Ludwig , Oberamtsgeometer.
3) Din gl er , Carl Ludwig , Adlerwirth.
4) Hammer,  Christoph , Löwenwirth.
5) Kling er,  Friedrich , Kaufmann und

Fabrikant.
6) Keller,  Johannes , Ziegler und Ge-

meinderath.
! 7) Kuom,  Christian Ludwig , Waldhorn-

wirth.
8) Reichert,  Gustav Wilhelm , Müller.
9) Stroh,  Georg Jakob , Strumpf,-

fabrikant.
10) Scheuerte,  Rudolph Valentin , Stri¬

cker.
Von Agenbach:

11) Frey,  Friedrich , Schultheiß:
Von Aich Halden:

12) Keck,  Matthäus , Schultheiß.
Von Althengstett:

13 ) Dacht! er,  Andreas . Geometer.
Von Breitenberg:

14) Kubier,  Michael , Schultheiß.
Bon Deckenpfronn:

1b) Lutz,  Georg Jakob , Geometer.
16) Mayer,  Balthas , Gemeinderath und

Nathsschreiber.
Bon Gechingen:

17) Quin zier,  Johannes , Glaser und
Waldmeister.

18 ) Schautt.  Georg , Putzmühlefabrikant.
Von Hirsau:

19) Beer  i , Christoph , Löffelfabrikant.
20 ) Lörch er , Christoph , Gemeindepfleger.

Von Liebelsberg:
21 ) Hanselmann,  Ulrich , Schultheiß.

Von Lieben zell:
22 ) Bauer,  Jakob , Stadtpfleger.
23 ) Rau,  Carl , Kaufmann und Stadt¬

schultheiß.
Von Martins moos:

24 ) H amma nn,  Martin , Gemeinderath.
Von Möttlingen:

5) Kca r shaar,  Christoph , Schultheiß.

Von Neubulach:
26 ) Lörcher,  Ulrich , Gemeinderath.

Bon Neu weil er:
27) Stroh,  Christian , Schultheiß.

Von Oberhaugstett:
28 ) Clauß,  Georg Friedrich , Schultheiß.

Von O st els h ei m:
29 ) Gay er , Michael , Gemeindepfleger.

Von Röthenbach:
30 ) Nentschler,  Jakob , Gemeinderath.

Von Sommenhardt:
31 ) Lutz,  Johann Michael , Schultheiß.

Von Stamm heim:
32) Kirch herr,  Michael . Müller.
3 -j) Strinz,  Gustav , Gemeinderath.
34 ) Weiß,  Friedrich , Bärenwirth.

Von Unterreichenbach:
35 ) Geng enbach,  Heinrich , Gemeinde¬

pfleger.
Von Zavelstein : .

36 ) Wiedenmayer,  Kaufniann und
Stadtschultheiß.

Von Zwerenb erg:
37 ) Seeg er,  alt Johann Georg , Ge-

meinderath.
Zur Beglaubigung des Auszugs:

Kanzlei -Direktion
des K. Kreisgerichtshofs Tübingen.

Kurtz.

Calw.
Bekanntmachung der Liste der Schöffen
nnd Gcrichtszeugen bei dem Oberamts-

gcricht für das Jahr 1874.
Zur Dienstleistung bei dem Oberamts¬

gericht im Jahr 1874 sind gewählt:
l . Als Schöffen:

1) Dreiß,  Martin , Conditor von Calw.
2 ) Kappler,  Karl , Rothgerber von da.
3) Korndörser,  Gustav , Schönfärber

von da.
4) Lamparter,  Christian , Kaufmann

von da.
5) Schauber,  Georg , Kaufmann und

Fabrikant von da.
6) Schüle,  Gustav , Fabrikant von da.
7) Stroh,  Gottlob , Kaufmann von da.
8) Wagner,  Wilhelm , Oekonom von da.
9) Roth fuß,  Jakob Friedrich , Schult-

heiß in Dennjächt.
10) Stahl,  Peter , Schultheiß in Ostels¬

heim.
11) Kämpf,  Jakob , Schultheiß in Stamm¬

heim.

12) H anselmann,  Johannes , Schult¬
heiß von Zwerenberg.

Ersatz männer:
1) Kraushaar,  Christoph , Schultheiß

in Möttlingen.
2) Schall,  Ernst Wilhelm , Kaufmann

von Calw.
3) Zilling,  Karl , d. I . , Kaufmann

von da.
U. Als Gerichtszeugen:

1) B aither,  Ludwig , Goldarbeiter.
2) Deuschle,  Chr . Fr . , Schneider.
3) Eberhardt,  Gg ., Kaminfeger.
4) Maier,  August , Bortenmacher.
5) Schwäm mle,  Jakob , Schuhmacher.
6) Widmann,  Christoph , Leineweber .!

Als Ersatzmänner:
1) Ziegler.  Jakob , Schuhmacher.
2) Lotz , Jakob .Heinrich , Sattler.

Den 24 . Nov . 1873.
K. Oberamtsgericht.

Schuon,  AB.

Vorladung
zur Schuldenliquidation.

In der Gantsache des entwichenen Ernst
Kraushaar,  Bauers von Möttlingen,
wird die Schulden -Liquidation am

Mittwoch,  den 4 . Februar 1874,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Möttlingen vorgenom¬
men werden , wozu die Gläubiger hierdurch
vorgeladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch statt dessen vor oder an dem Tage
der Liquidationstagfahrt durch schriftliche
Receffe ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte anzumelden und in dem einen
oder andern Falle zugleich spätestens an
der Liquidationstagfahrt die Beweismittel
fjzr ihre Forderungen und etwaigen Vor¬
zugsrechte , soweit ihnen solche zu Gebot
stehen, zu Gerichtshanden zu bringen.

Gläubiger , welche weder an der Li¬
quidationstagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen anmelden , die Unterpfands-
gläubiger ausgenommen , trifft der Ausschluß
von der Masse mit dem Schluß der Liqui¬
dationstagfahrt.

Die an der Tagfahrt nicht erscheinenden
Gläubiger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse bezüglich
der Erhebung von Einwendungen gegen den
Güterpfleger oder Gantanwalt , der Wahl
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und Bevollmächtigung des Gläubigeraus¬
schusses, unbeschadet der Bestimmungen des
Art . 27 des Executionsgesetzes vom 13.

Außerordentliche Ve »sammlnng am
Mittwoch,  den 26 . November,

Abends 7 Uhr , im Waldhorn.
TagesorörnsmH:

Berathung eines Vorschlags zur Gemeinderathsivahl.
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet

Der Ausschuß

Nächsten
Cal W.

Donnerstags  den November , halte ich

wozu treundlichst einladkt
etzels 8 Ppe,

IiStÜL ÜLLLSr.

November 1855 , der Verwaltung und Ver - j ^
äußerung der Masse und der etwaigen Ac- ^
tivprozesse gebunden ; auch werden dieselben!
hinsichtlich des Abschlusses eines Borg - oder !
Nachlaßvergleichs - als der Mehrheit der!
Gläubiger ihrer Kategorie beitretend an - !
genommen werden , soweit sie nicht schon vor
der Tagfahrt ihre dießfällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben . ,

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,!
welcher am !

Dienstag,  den 3 . Februar 1874,
Vormittags 9 Uhr,

aus dem Rathhaus zu Möttlingen vorgeiwm-
pren werden wird , wird nur denjenigen
hei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde - !
r,innen "durch Unterpfand versichert sind und ^
zu Heren voller Befriedigung der Erlös aus
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . Den
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche'
fünfzehntägige Frist zur Beibringung eines,
bessern Käufers vom Tage der Liqnidation
an . Als besserer Käufer wird nur Derje - ! '
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres!
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine!
Zahlungsfähigkeit nachweist . !

Calw,  den 17 . November 1873 . ,
König !. Oberamtsgericht . s

Schuon,  A . V.
Simmozheim.

88b Ferner bin ich gerne bereit zur U m wechslung von Zins - Coupons  und
j Besorgung des Jncasso ' s oder Verkaufs  von Wechseln auf alle Plätze und^ " !sichere möglichst billige und pünktliche Besorgung zu ; auch ertheile ich Auskunft über-ttnr nächsten st a t t g e f u n d c n e L o o s- und Gewinnziehungen  und nehme Lotterie -Loose.A ^ nn erst ag , den - gegen billige Entschädigung zur Vormerkung an . Von mir gekaufte Loose's 2 «. Nov . 1873 , wer- i werden n n e n t g e l d I i ch vorgemerkt,sden im Gemeindewaldi

Honig i _ — , _
180 Stück Lang-
und Klotzholz, 15

bis 18 Met . lang ' 33 Fstm , ^ ^ sEinige Eichen, ! s ^ / rI36 Raummeter Scheiterholz , und ! Bei eingetretener Verbranchszeit erlaube ich mir , mein Lager von Zinnwaarsn1000 Stück Wellen ! >» schöner Auswa  h l, bestehend iin
auf dem Platz um baare Bezahlung ver - ! Bettslllslhett , Feldslflschett , ZittUteller Nlld NetzschÜsstlN ! t.

in empfehlende Erinnerung zu bringe ».
Altes Zinn tausche ich jederzeit zu den höchsten Preisen ein ; auch werden

vorkommenden Reparaturen aufs pünktlichste und billigste von mir besorgt.
H . K'irrr , Kupferschmied.

Preußische

ivon

Dkn Herren Pflegern und CapilaUsten empfehle ich mich zum

Ein- und Verkauf
DtaaLsobUgatLorren, Pfandbriefen , Effecten,

und Lotterie -Loosen jeder Art.

Ah;
Emil Georg « .

Hakrm-EmPfehli
kauft.

Das Holz sitzt an der alten Staats
straße zwischen Allhengstett und Ostelsheim.

Ort.
Zusammenkunft Morgens

Simmozheim , den 18 . Nov.
Der Gemeinderath.

8 Uhr im

1873.

alle

Die
Pr,var -Anzeigen.

Nächste Woche backt

j mit einem Grundkapital von 5,250,000 Gulden und bedeutenden Reserven übernimmt
Gustav P frommer ! Versicherungen gegen Feuersgesabr ans Mobiliar , Waarea , Biel», Fekäsrnchtc, überlianpt

neben der Post . ! ans bewegliche' Gegeastänäe , sowohl in Städten als auf dem Lande , gegen angemessen
Auf bevorstehende Weihnachten erlaube ! billig », jede Nachschußverbindlichkeit ausschließende Prämien.mir mein Lager in ! Jede gewünschte Auskunft , sowie Antragsformulare werden von den Unterzeich-! neten stnentgeldlich und bereitwilligst ertheilt.

Der Hanpt -Ngeut:

OLI'I GaiMurgstr. 8 in Stuttgart.
Die Bezirks -Agenten:

W . Baß zum Engel in Calw.
Fr . Gräßlr , Schloffermstr. in Neubulach.

Lederschürzen
vpn verschiedenem Stoff für Damen und
Kinder in schöner Answahl bestens zu!
empfehlen . !

Friede . Schnaufer,
Lederhandlung.

Eine sehr gute

MhWschillk,
von Hand zu treiben , ist billig zu verkaufen^

Christian Reinhard,  Seckler . <

LMoptisoks LrümM sMUsnellt)
Iheilt brieflich der Speeialarzt für Epilepsie vr . G. Kikkisch, Kerkin. Louisenstraße 45^
Augenblicklich üher taus ^ ud  Patienten in Behandlung.
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iferschmied.

seilschaft
Reserven übernimmt j
ekäfrüclltc , überhaupt !

gegen angemessen ^
von den Unterzeich-

l Stuttgart.

mbulach.

eilt)
Louisenstraße 45.

Fluchs- , Aunf - . Werglplunerei^ Meöerei , Zwirnerei Aleicüerei
von 2o.

HV vLLvr u ä KL rirri » v uI »« »i»>,
Post- und Bahnstation Mrrtingen , Dsiern.

Wir machen hiermit die ergebenste Anzeige , daß die Herren

Ehr . K aushaar in Lalm,
C . Landskron in Älrhengsteu

ermächtigt sind , sür uns Flachs , Hans und Abwerg zum Verspinnen , Verweben, Zw  i r n e n und B lei  ch e n m
Empfang zu nehmen und sichern billigste , beste und schnellste  Ausführung der geehrten Aufträge zu.
_ _ _ ^ Muster und Preise können jederzeit bei obengenannten Herren eingesehen werden . _ _ _

Gut erhaltene
Packkisten

jeder Größe kaufe ih zu entsprechenden
Preisen.

Heiur . Huttett,
Cigarrenfabrik.

Wein Lager in

Bekölmtimchlmg und Empfehlung.
Um schon vorgekomnieneu Irrungen zu begegnen , zeigen wir an , daß

wir neben unfern

MiMenbuu - um! Mecittlllilelren Arbeiten ^
auch sämmtliche in die eingreifende Artikel verfertigen und
empfehlen uns hiezu mit der Versicherung solider uni billiger Bedienung.

Hochachtungsvoll
Calw , den 23 . November 1873.

Schiffs -Gelegenheit nach Amerika
mit Dampf- und Segelschiffen über Bremen,

Hamburg und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt und Uebersahrts- Verträge

schließt ab
Omil Georgii.

_Gel der vo n und nach Amerika werden rjlliqst besorgt . _

A Jur gefälligen Aeacsttungj
st Die Unterzeichneten Zeilungserpeditionen ersuchen das verehrliche Publikum,

etwaige für ihre Blätter bestimmten Inserate an die Annoncen Expedition
! ^ der Herren

83886ü8t6ÜlL Voftltzp, 81uttMr1,
54 , Königsstrastr, 54 ,

einsenden zu wollen . Da genannte Firma den Jnser " tentheil unserer Blätter ge¬
pachtet hat . gelangen Anzeigen am promptesten und unbeanstandet
nur dann Mp Aufnahme , wenn uns dieselben durch die HH.

st 8VR »8ter >,» U . ^ eingcsandt werden,
ch Lasel, IssLsdrichtsn, ^ List?, ILonftörtr äs 1a Noss'ls,
K Lsrl'm, V/sspsv, LliilsiLvs., li'Inävstrisl alssoisn,
A 2srn, Dsr 2unä, Nsn -Iork , HanäoI§2situnZ, .3? Lrsslau, Loklss. 8ääsr2sitvn§, Î euchLlsl, ^Union Ildsrals,
st, Nrüsssl, ^ '^näspsnäLucs, ? ras , Lsussolis VolksEtimZ,
st 8suk, Journal äs Bsnsvs, 8t. Äallsn, 2sitrm§,
A Imrmanns, Liâstts äs I,., 2ürissi, Nsvs Lürichsr LsitunZ.

Calw.  Mucht -WeM ' am 2̂lr . November 1873".—

in Nustbaum und Mahagoni
in verschiedener Breite , so wie

Kautschuk-Stoffe
zu Bett -Unterlagen

bringe ich in empfehlende Erinnerung.
Friedr . S chnaufer,

Lederhandlung.

In die Schweiz , Cant . Aargau , werden
4 bis 6 tüchtige

Gerüst-Ziminerlente
gesucht gegen guten Lokm — bei Akkord-
Arbeit

Lufttragende wünscht bis nächsten
Sonntag  Nachmittag 3 Uhr

im Waldhorn  in Hirsau zu sprechen

M . Lanz.

Kunstmehlempfehlung
Von heute an sind alle Sorten Mehl

im Kleinverkauf , sowie auch
E r L e s

zu billigst gestellten Preisen zu haben bei
Rapp,  Seiler.

Frisch gewässerte

schönst weiß , empfiehlt
Seifensieder Schlattcrer.

Calw.
Bei dem Unterzeichneten sind gute

zu haben , und empfehle solche zu geneigter
Abnahme.

F . Wolter,  im Biergäßle.

K — — - LL-K ging am Sa in --
ltag entweder
in Althengstett

oder von da nach Caliv ein
auch etwas Gßld enthalftndes
Notizbuch , welches für

_ . den Eigenthümer von bejon-
derem Werth ist . Der tödliche Finder wird

ebeten , es gegen gute Belohnung abzuge-
en bet der Ekped . t>. Bl.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Dcri-
gcr

Rest

Neue
Zu¬

fuhr

Ge-
sammt-

Be-
trag

Heu-
tigtt
Ver¬
kauf

Rest
ge « .

Höchster
Preis

Wahrer
Mittel-
Preis

Niederster
Preis

Ver¬
kaufs-

Summe

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis

- »- N?Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl. , kr fl. l kr. fl. ! kr. N. lkr kr. > kr.
Wauen all. — '- — — — — - — —
Kerpen 20 i 7tz 93 93 — 10 ^ 40 10 2 9 3 934 15 — 25
Geiste . <—! i V 6 6 — — : — 7 — _ —> 42 — —
Ecmasch — —
Dinkel! 40 72 112 97 15 7 ! 40 7 34 7 — 734 14 7 —

neuer . .. ,
Habsr, 150 150 150 — 4 ! 48 4 37 4 36 694 — 5 —
neuer - I '- — — — — ! — —- — — — — — —
Summe 60 j 301 ! 361 ! 346 > 15 ! 2404 .29

Stadtschultheiß , uamt.
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200 fl. PfleWld,
welches längere Zeit stehen bleiben
kann , hat gegen gesetzliche Sicher-

^ ^ heit auszuleihen
Friede Dürr,  Metzger,

in Zavelstein.
Oberjesingen bei Herrenberg.

Saat-Eichcln
verkauft in bester Waare billigst

Samenhandlung
7. H. Lim.

Bei jedem Kalender « Verkäufer ist
vorräthig:

Der Deutsche Hausfreund
Kalender für das Jahr 1874 . 6 Bo¬
gen . Preis  6 kr.  Für Wiederver¬

käufer Expedition Ernst Rupfer  in
Stuttgart per Dzd . 54 kr. , bei 12
Dzd . 48 kr ., bei 25 Dzd 42 kr., ge-
gen Franko -Einsendung des Betrags^

„Weiße Lebens-Essenz"
aus der Munderkinger Apotheke,

die sich durch ihre vortreffliche unübertroffene

Wirkung bei den hartnäckigsten Magen - urrd
Unterleibsbeschwerden so rasch und allge¬
mein eingeführt hat , sollte als ausgezeich¬
netes wirklich unentbehrliches Hausmittel
in keinem Hause fehlen.

Stets frisch vorräthig in beiden Apo¬
theken in Calw und bei Herrn Rößler
in Teinach.

200 fl. Pfleggeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat bei

Matthäus Pfrommer
in Altburg.

Allerhand aus dem Publikum.
XlV.

Geselliges.
Letzten Samstag Abend ging auf dem Liebhaber theater des hie¬

sigen Museums das Kotzebue' sche Lustspiel „ Schneider Fips " in solch'
gelungener Aufführung über die Bühne , daß man glauben konnte, ge¬
übte Künstler und nicht Dilettanten vor sich zu haben . Reicher Bei¬
fall lohnte alle Mitwirkendeu und Letztere würden sicher großen
Dank ernten , wenn sie sich entschließen könnten , diesen Genuß auch i
einem weiteren Publikum gegen ein mäßiges Eintrittsgeld zu ver - ^
schaffen und dm Ertrag desselben etwa de» Brand -Verunglückten von
Heimsheim und Chain zuzuwenden . Wir geben uns der angenehmen
Hoffnung hin , daß es dazu nur dieser Andeutung bedarf , um — wenn
möglich — unserlt Wunsch zu verwirklichen . ,

— Stuttgart,  22 . Nov . Der K . Sächsische Wirkliche Ge¬
heime Rath und Hausmarschall Graf Vitzthum , welcher hier einge¬
troffen ist, um Sr . K. Maj . die Thronbesteigung des Königs Albert
zu nolifiziren , und der zur Ueberreichung seines neuen Beglaubigungs-
schreibens hier anwesende Kgl . Sächsische Gesandte am Kgl . Hofe,
Gras v-. Könneritz hatten heute die Ehre , zur Königlichen Tafel ge¬
zogen zu werden.

— Stuttgart,  21 . Nov . Die Kammer der Standesherren hat
in ihrer 68 . Sitzung , von welcher wir näheren Bericht geben werden,
das Hundebesteurungsgesetz in Berathung genommen , und dasselbe da¬
durch abgeändert , daß sie (mit 15 gegen 12 Stimmen ) die Stener-
pflichtigkeit der Hunde statt nach 6 Wochen erst nach zurückgelegten
3 Monaten beginnen läßt , und für jeden Hund ( ob es der erste oder
zweite ist) , 4 fl . Steuer erhoben wissen will . Der Entwurf wird
nun an die zweite Kammer zurückgehen.

— Stuttgart , 15 . Nov . ( 174 . Sitzung der Kamm , der Abgeordneten.
Schluß .) Berathung des Etats des Innern . IV , Für die Medicinalpolizei
find pro 187374 exigiet und werden verwilligt 92,764 fl. 46 kr., für 1874/75
94,464 fl. 46 kr. ( darunter für die Staats -Irrenanstalten : Winnenthal 22,200
und 22,400 fl. bei 180 Pfleglingen , Pfleganstalt Zwiefalten bei 170 Pfleglin¬
gen je 28,664 fl. 46 kr. , Heil - und Pfleganstalt in Schussemied 3900 und
5400 fl. , Privat -Jrrenanstalten zu Göppingen , Gmünd und Pfullingen bei
380 Staatspfleglingcn Staatszuschuß je 38000 fl . ; für die LandeShebammen-
fchule je 12,905 fl ., für orthopädische Heilzwecke je 1200 fl., Unterstützung ar¬
mer Augenkranker je 2000 fl.) . Für die Landwirthschaft werden verwilligt:
für ordentlichen landwirthichaftl . Aufwand je 32,400 fl . , für Pferdezucht »)
Landgestüt je 79,931 fl. 40 kr ., und für 1873/74 noch 3600 fl . außerordent¬
lichen Aufwand , b ) Prämien für vorzügliche Privatzuchtpferde je 10600 fl.

— Stuttgart,  20 . Nov . Bei Berathung des Etats des Ministeriums des
Auswärtigen motivirt Minister v . Mittnacht die Vereinigung des auswärtigen
Ministeriums mit dem Vorsitz im Ministerrath . Dieselbe sei praktisch und
zweckmäßig und komme den Wünschen der Kammer entgegen . Abg . Hölder
anerkennt die rcichsfreundliche Haltung der Regierung , er wolle um dem Mi¬
nisterium Angesichts der bevorstehenden Entscheidung über den LaSkcr ' schen An¬
trag keine Schwierigkeiten zu schäften , für das provisorische Fortbestehen der
Gesandtschaft stimmen , behalte sich aber eine künftige Ablehnung vor . Abg.
Pfeiffer findet keinen Grund , von der vorjährigen Abstimmung gegen die Ge¬
sandtschaft abzuweichen . Nachdem noch der Abg . Wöllwarth sich in ähnlichem
Sinne wie Pfeiffer ausgesprochen , ergreift Minister v . Mittnacht nochmals das
Wort und entwickelt den Nutzen der noch bestehenden Gesandtschafisposten,
namentlich desjenigen in Wien . Hieraus wird zur Abstimmung geschritten
und werden die Kosten für den Münchener GesandtschaftSposten mit 73 gegen
11 , die für den Wiener Posten mit 70 gegen 13 Stimmen genehmigt.

— In der b a i er ischen Kammer haben die Abgeordneten Herz
vnd Ger  sin er  den Antrag gestellt , eS sei an die Staatsregiernng
die Aufforderung zu richten , im Bundesrathe dahin zu wirken , daß
den Mitgliedern des Reichstages eine Reisekostenentschädignng und
Diäten bewilligt werden.

— München,  20 . Nov . Die Cholera ist hier wieder stärker ausgetreten.
Gestern wurden 11 Cholerafälle amtlich konstatirt , davon ein Sterbcfall , vor¬
gestern 4 Erkrankungen , dovon 2 Sterbefälle.

— Berlin,  21 . Nov . Als Termin für die Reichstagswahlen
ist die erste Woche des Januar 1874 in Aussicht genommen.

— Berlin,  20 . Nov . Die „ Kreuz -Ztg . " hört betreffs der Zei-

tungsstener , daß für eine günstige Erledigung dieser Angelegenheit auf
dem Gebiete der preußischen Gesetzgebung wenig Aussicht vorhanden
sei, da man an entscheidender Stelle an der Lösung der Sache auf
dem Gebiete der Reichsverfassnng im Zusammenhänge mit der Preß-
gesetzgebung festhalte.

— Berlin.  20 . Nov . Der „ R . -A . " schreibt : Se . Maj . der
Kaiser und König haben in den letzten Nächten ziemlich gut geschla¬
fen, fast den ganzen Tag außer Bett zngebracht und die dringendsten
Geschäfte erledigt.

— Das preu ßische  Krieqsministerium hat dem Gewehrfabrikanten
Werndl in Steher den Auftrag zur Anfertigung von 240,000 Stück
Mausergewehren ertheilt . Werndl hat sich bereit erklärt , wöchentlich
5000 Stück Gewehre zu liefern , und hofft er diese Leistung bis auf
6000 za steigern . Englische Fabrikanten sind mit der Herstellung von
200,000 Stück beauftragt worden . Im Ganzen sollen LMillionen Stck-
hergestellt werden . Die Anfertigung selbst ist eine ungemein schwierige,
da die einzelnen Theile der Gewehre außerordentlich sorgfältig gearbeitet
werden müssen . Es dürfte deßhalb leicht eine Verzögerung in den Ab¬
lieferungsfristen eintreten . Es ist in Berücksichtigung dessen für die Fer¬
tigstellung der gesammten Feldbewaffnung ein Zeitraum von 1 — 2 Jah¬
ren in Aussicht genommen worden . Die Aptuung des Chassepotgewchrs
in größerem Mißstabe ist bisher noch nicht in Angriff genommen.

— In Berlin  gewann ein Lehrling , armer Leute Sohn , in . der
Klaffenlotterie ein Viertel vom großen Loose. Der Kaufmann nahm
den Knaben vor , wo er das Geld zum Loose hergenommen . Er ge¬
stand , dem Prinzipal ein Stück Waare entwendet , verkauft und damit
das fragliche Loos angeschafft zu haben . Nun beansprucht der Prin¬
zipal den Gewinn für sich. Die Angehörigen des Knaben verweigern
aber die Herausgabe und so wird ein fetter Prozeß daraus entstehen.

— Vor dem Schwurgericht in Stralsund  wird am 4 . Dezem¬
ber der Knecht Schüttig stehen, welcher der Ermordung der Anna
Böckler angeklagt ist.
— Wie » , 20 . Nov . Dem vvlkswirthschaftlichen Ausschuß des
Abgeordnetenhauses hat der Finanzminister mitgetheilt , daß bisher 80
Aktiengesellschaften die Liquidirung beschlossen haben . Weitere Liqui-
dirungen seien in Folge der Aufforderung , die Geschäftsbilanz pro
Ende September vorzulegen , vorauszusehen.

Frankreich . Versailles,  20 . Nov . Nach der Nachtsitzung
versammelten sich die Minister bei Mac Mahon und stellten ihm ihre
Portefeuilles zurück . Mac Mahon bat sie, die Portefeuilles bis zur
Neubildung des Kabinets zu behalten . Man glaubt , die Neubildung
werde noch vor Montag erfolgen . Alle Gerüchte über die Zusam¬
mensetzung des neuen Kabinets sind bislang verfrüht . Die Ruhe in
Paris und in ganz Frankreich ist vollständig.

Trianon,  22 . Nov . ( Prozeß Bazaine .) Jules Favre sagt:
Bismarck habe ihn bei der Zusammenkunft in Ferneres gefragt:
„Sind Sie des Gehorsams Bazaines sicher ? " und da Favre erstaunt
Uber diese Frage gewesen , habe Bismarck hinzugefügt : „Ich habe
allen Grund zu glauben , Bazaine gehört nicht Ihnen . " Diese Ans¬
sage erregt lebhafte Aufregung . — Man glaubt , das Journal offi¬
ziell werde am Sonntag die Namen des neuen Ministeriums ver¬
öffentlichen.

Amerika . New - Uork,  20 . Nov. Der amerikanische Konsul in San¬
tiago zeigt offiziell an , daß bis zum 13 . Nov . erst 53 Virginiusgefangeue er¬
schossen worden seien . — Die Senatoren Sumncr und Cameron rufen die
Sympathien des amerikanischen Volkes sür die spanische Republik an , welche
um ihre Existenz kämpfe.

New - P ork,  21 . Nov . Heute fand ein Ministerrath statt ; man glaubt,
alles stehe für die Auseinandersetzung ohne Krieg günstig . Grant hat eine
Verlängerung des Aufschubs sür die Herbeiführung einer Satisfaktion seitens
der spanischen Regierung bewilligt , indem er wünscht , daß man auf die Un¬
möglichkeit Rücksicht nehme , daß Spanien bereits Nachrichten über die Beleidi¬
gung erhalten und Zeit gehabt habe , eine Gmugthuung zu gewähren . Die
Marrncverwaltung wird i»r Verlaufe eines Monats 20 Schiffe nach Cuba
cxpcdiren können . _ _
von A. OelIchlägcr.
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